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Ausfuhr von Tieren und tierischen Erzeugnissen aus der Bundesrepublik Deutschland nach 
Großbritannien; Anerkennung der Regionalisierung für die Maul- und Klauenseuche 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Schreiben vom 21. März 2025 hat das britische Department for Environment, Food & Rural 
Affairs (Defra) mitgeteilt, dass das Vereinigte Königreich die Regionalisierung Deutschlands in 
Bezug auf die Maul- und Klauenseuche für Exporte nach Großbritannien anerkannt hat. 
Die Regionalisierung bezieht sich auf die gemäß Anhang II des Durchführungsbeschlusses (EU) 
2025/323 festgelegte Containment Zone. 
 
Damit kann der Handel mit den folgenden Produkten aus Gebieten außerhalb der Containment 
Zone voraussichtlich in Kürze wieder aufgenommen werden, sofern die übrigen 
Einfuhrbedingungen der entsprechenden Veterinärbescheinigungen erfüllt werden: 
 

• lebende Wiederkäuer, einschließlich nicht gehaltene, sowie deren Samen 
• lebende Schweine, einschließlich nicht gehaltene 
• frisches Fleisch von Wiederkäuern und Schweinen, einschließlich Wild 
• Fleischprodukte von Wiederkäuern und Schweinen, die nicht einer spezifischen 

Behandlung D1, D, C oder B unterzogen wurden, einschließlich Wild 
• Milch, Kolostrum und deren Erzeugnisse, die nicht einer Behandlung gemäß Artikel 4 

der Verordnung 2010/605 unterzogen wurden 
• Verschiedene tierische Nebenprodukte 
• Heu und Stroh 
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WICHTIG: Der Handel kann erst nach der Anpassung der jetzt noch geltenden 
Importrestriktionen aufgenommen werden. Dies wurde zum 25. März 2025 in Aussicht gestellt, 
das tatsächliche Datum wird jedoch noch separat bestätigt werden.  
 
Die Sperrzone wird für Exporte nach Großbritannien aufrechterhalten, bis sie von britischer 
Seite aufgehoben wird. Restriktionen in Bezug auf andere Tierseuchen, einschließlich jene für 
BTV-3 und ASP, bleiben bestehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Dr. Katrin Schumann 
 


